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Liebe Bedburgerinnen, 
liebe Bedburger!

und alte Menschen, die hier viel Gutes wir-
ken.

Ja, es geht immer noch mehr und besser, 
aber ich möchte Sie einladen, einen Moment 
auf das zu blicken, was wir haben - denn das 
ist viel. Alle Projekte der Stadt setzen ebenfalls 
ein engagiertes und motiviertes Team in der 
Verwaltung voraus. Wir geben unser Bestes 
für Sie und so möchte ich heute auch meinen 
Mitarbeitenden für die großen und die klei-
nen Einsätze sowie die tägliche Arbeit in und 
für unsere Stadt danken.

Ihnen allen zusammen gilt mein Dank für Ihre 
Kompetenz, Ihre Leidenschaft und Ihre Zeit, 
die Sie für Bedburg einbringen. Nach wie vor 
gilt - ohne Sie geht in unserer Stadtgemein-
schaft nichts.

Ich wünsche Ihnen ein freundliches, gesun-
des und erfolgreiches 2026 und vorab ein 
fröhliches und besinnliches Weihnachtsfest 
mit den Menschen, die Sie lieben!

Bleiben Sie zuversichtlich!

Ihr 

Sascha Solbach
Bürgermeister

Für dieses Jahr richte ich zum letzten Mal 
meine Grüße über die Bedburger Nachrich-
ten an Sie. Wie immer um diese Zeit haben 
wir die letzten Sitzungen in Rat und Gremien 
hinter uns, die letzten Entscheidungen für 
den Start ins neue Jahr getroffen und kom-
men hoffentlich allesamt in ein ruhigeres, 
besinnlicheres Fahrwasser.

Viel zu oft vergessen wir, dass wir nicht eine 
To-do-Liste abhaken, sondern leben sollen 
– und das Leben in Bedburg hat uns im ver-
gangenen Jahr nun wirklich vieles geboten. 
Schönes und mit der Starkregenkatastrophe 
leider auch Schlimmes. 

Wir haben jedoch vor allem einen wesent-
lichen Schritt in die Zukunft unserer Region 
getan, indem wir mit unseren Partnern und 
Nachbarkommunen weiter in neue Energie-
quellen investieren: Windparkausbau, Agri-
PV und Wasserstoff-Hub sind nur drei neue 
Träger von sauberer zukunftsfähiger Energie 
in Bedburg. 

Die Ansiedlung von Microsoft ist nicht nur 
ein Meilenstein für den Strukturwandel im 
Rheinischen Revier, sie bietet uns on top die 
wichtigsten Chancen, dass wir dauerhaft von 
den großen und kleinen innovativen Unter-
nehmen weltweit gesehen werden, die sich 
rund um einen solchen „Global Player“ an-
siedeln. 

Die Kinder in unseren Schulen haben schon 
davon profitiert, indem sie erste Schulungen er-
halten haben, wie KI funktioniert und auf was sie 
achtgeben sollen. Die ganz „Kurzen“ in Bedburg 
werden noch sehr analog betreut und haben alle 
einen Kita-Platz bekommen, weil wir rechtzeitig 
auf Kita-Bau gesetzt haben. Löwenburg und Blu-
menwiese sind so schön geworden, manchmal 
packt mich da der leise Neid☺.

Aber dann gehe ich durch den Schlosspark und 
sehe, wie allein die Hälfte des geplanten Umbaus 
schon so wunderschön geworden ist und ich den-
ke daran, wie großartig das komplette Gelände 
sein wird. Vielleicht ein weiterer Ort für „Sport im 
Park‘“, ein neues Angebot, das wir Ihnen dieses 
Jahr gemacht haben und das Sie so unglaublich 
gut angenommen haben, so dass wir Bedburg 
nächstes Jahr gerne wieder in Bewegung brin-
gen. 

Das Gemeinschaftsgefühl war neben dem 
Sport das, was Ihnen und uns so gefallen hat. 
Ein Gefühl, das auch unsere Ehrenamtler jeden 
Tag in enorm vielfältigen Bereichen einbrin-
gen. So viele von ihnen geben ihre Zeit, ihr 
Wissen und ihr Herzblut für das Gemeinwohl 
her: von der Tafel und Carisma über die Sport-
vereine, das Reparatur-Café, das Engagement 
im Geschichtsverein und der Lenkungsgruppe 
„Demokratie leben!“ bis hin zu den „Clean up“-
Aktivitäten unserer Schülerinnen und Schüler 
für ein Sauberes Bedburg – wir haben junge 

Wann: 	 Mittwoch, 14.01.2026, von 15:00 – 17:00 Uhr
Wo: 	 Haus der Begegnung (Reiner-Zimmermann-Straße 2)
Wer: 	 Das Angebot richtet sich an Menschen, die ihre an Demenz erkrankten Angehörigen pflegen.
Von: 	 Die Gesprächsstunde wird von der Alzheimer Gesellschaft des Rhein-Erft-Kreises in Zusammenarbeit mit der Stadt Bedburg angeboten.

Fragen und Anmeldung: Bei Frau Dr. Schreckling (info@schreckling.eu) von der Alzheimer Gesellschaft Rhein-Erft-Kreis e. V.

Gesprächsstunde für pflegende Angehörige
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Die Vorfreude auf die Festtage steigt – und mit ihr 
die Suche nach einem Geschenk, das wirklich Freu-
de bereitet. Mitte Dezember startete der Vorverkauf 
für das Bedburger Kulturjahr 2026. Ob Konzert, Co-
medy oder Events für die ganze Familie: Die neuen 
Veranstaltungen warten mit echten Höhepunkten, 
die sich wunderbar verschenken lassen.

Dabei startet das Bedburger Kulturjahr mit einem 
besonderen Musical-Erlebnis. An gleich vier 
Terminen im März präsentieren die renommier-
ten Chöre Vincent’s Friends und der San Francesco 
Chor die berühmte Geschichte von Jesus Christ 
Superstar. Im Bedburger Schloss dürfen sich die 
Musical-Fans auf mitreißende Chorklänge, große 
Emotionen und energiegeladene Rockmusik freu-
en.

Nach einer sehr erfolgreichen Premiere gibt es 
am 18. April 2026 die zweite Ausgabe des Bed-
burger Schlossfests. Auf die Besucherinnen 
und Besucher warten viele Mitmachaktionen, 
abwechslungsreiche Bühnenshows sowie faszi-
nierende Einblicke in Bedburgs Historie. Für Groß 
und Klein bietet das Schlossfest eine spannende 
Zeitreise in die Bedburger Vergangenheit.

Am 3. Mai 2026 kommt mit Rüdiger Hoffmann 
einer der beliebtesten Comedians des Landes 
nach Bedburg. Sein aktuelles Programm „An-
dererseits…“ verbindet charmante Ruhe mit 
liebevoll-ironischen Pointen und sorgt garantiert 
für zahlreiche Lacher. Ein Abend, der zeigt, wie 
unterhaltsam feine Beobachtungsgabe sein kann.

Vorverkauf für das Bedburger Kulturangebot 2026 gestartet

Kurz darauf wird es auf Schloss Bedburg musika-
lisch: Beim Mitsingkonzert mit Angela Lent-
zen und Pianist Wolfgang Thieler am 17. Mai 
2026 wird zur Abwechslung mal das Publikum 
zum Star. Gemeinsam mit dem Künstler-Duo sin-
gen die Besucherinnen und Besucher die Hits der 
vergangenen Jahre – ein Abend, der Musik, Ge-
meinschaft und pure Lebensfreude vereint. 

Den kulturellen Abschluss des ersten Halbjahres 
gibt dann das traditionelle Kulturpicknick im 
Bedburger Freibad. Die Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich auch in diesem Jahr auf zwei tol-
le Abende in idyllischer Atmosphäre freuen. Nach 
der überaus erfolgreichen Heinz Erhard Revue 
im letzten Jahr kommen Thorsten Hamer und 
sein Ensemble nun mit ihrem neuen Programm 
„Humor ist Trumpf“ nach Bedburg. Am 17. Juli 
2026 wartet auf die Besucherinnen und Besucher 
also eine unterhaltsame und musikalische Reise.

Einen Tag später, am 18. Juli, gibt es dann die 
besten Hits von Schlagerikone Udo Jürgens. Die 
Cover-Band „SahneMixx“ nimmt das Publikum 
mit auf eine emotionale Zeitreise und bringt damit 

Die Veranstaltungen im Überblick:

Samstag, 7. März / Sonntag, 8. März / Freitag, 
13. März / Samstag, 14. März 2026, Fr. & Sa. 
19:30 Uhr, So. 18:00 Uhr, Schloss Bedburg:
Musical: Jesus Christ Superstar
Eintritt: 29,00 Euro (Erwachsene) / 24,00 Euro 
(Schüler, Studenten, Azubis)

Sonntag, 22. März 2026, 16:00 Uhr, Schloss 
Bedburg:
Hokus Pokus II – Noch mehr Zauberei
Eintritt: 5,00 Euro (Kinder) / 7,00 Euro (Erwachsene)

Sonntag, 22. März 2026, 17:00 Uhr, Bürger-
halle Königshoven:
Frühjahrskonzert – Mandolinenorchester Kö-
nigshoven
Eintritt: 12,00 Euro / 9,00 Euro (ermäßigt)

Samstag, 11. April, und Sonntag, 12. April 
2026, 16:00 Uhr, Schloss Bedburg:
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel vom theater 
bühnenreif
Eintritt: 5,00 Euro (Kinder) / 8,00 Euro (Erwachsene)

Vom 14. April bis zum 9. Juni 2026, jeweils 
dienstags, Silverberg-Gymnasium: 
Theaterkurs: Text & Theater – Deine Geschichte 
auf der Bühne (für Kinder im Alter von 10 bis 14 
Jahren im Rahmen des Kulturrucksack NRW)
Teilnahme kostenlos

Samstag, 18. April 2026, 12:00 – 19:00 Uhr, 
Schloss Bedburg:
Bedburger Schlossfest: Geschichte erleben – Ge-
meinschaft feiern
Eintritt: 5,00 Euro (Kinder) / 7,00 Euro (Erwachsene)

Sonntag, 3. Mai 2026, 19:00 Uhr, Schloss 
Bedburg:
„Andererseits…“ – das neue Comedy-Programm 
von Rüdiger Hoffmann
Eintritt: 25,00 Euro

Rüdiger Hoffmann, einer der beliebtesten Comedians 
Deutschlands, kommt im Mai 2026 nach Bedburg.

die unvergleichliche Atmosphäre der Livekonzerte 
in das Bedburger Freibad. 

Tickets für die insgesamt 13 Veranstaltungen im 
ersten Halbjahr sind bei Schuhservice Gatzen 
(Graf-Salm-Straße 29, Bedburg), der Schloss 
Apotheke (Lindenstraße 37, Bedburg), Lotto-
Tabakwaren Kaster (Sankt-Rochus-Straße 20, 
Kaster), im zentralen Rathaus (Am Rathaus 1, 
Kaster) sowie über die Homepage der Stadt Bed-
burg erhältlich. 

Alle Veranstaltungen gibt es zudem im Veranstal-
tungskalender unter www.bedburg.de oder auf dem 
Kulturbunt-Flyer, der ebenfalls im Bedburger Rat-
haus und in den Vorverkaufsstellen verfügbar ist.

Sonntag, 17. Mai 2026, 18:00 Uhr, Schloss 
Bedburg:
Mitsingkonzert mit Angela Lentzen und Pianist 
Wolfgang Thieler
Eintritt: 10,00 Euro

Donnerstag, 21. Mai 2026, 16:00 Uhr, 
Schloss Bedburg:
Paule Bär feiert Geburtstag (Puppentheater)
Eintritt: 5,00 Euro (Kinder) / 7,00 Euro (Erwachsene)

Donnerstag, 4. Juni 2026, 20:00 Uhr, 
Schloss Bedburg:
Kino im Schloss: The Blues Brothers 
Vorverkauf: 10,00 Euro; Abendkasse: 13,00 Euro

Samstag, 13. Juni 2026, ab 17:00 Uhr, 
Schlossparkplatz:
Summerjeck Festival der Bedburger Narrenzunft
Vorverkauf: 25,00 Euro / Abendkasse 35,00 
Euro. Kinder bis 12 Jahre kommen in Begleitung 
einer erziehungsberechtigten Person kostenlos 
aufs Festivalgelände.

Freitag, 17. Juli 2026, 19:30 Uhr, Freibad 
Bedburg:
Kulturpicknick im Freibad, Teil 1: Thorsten Ha-
mer – Humor ist Trumpf
Eintritt: 25,00 Euro

Samstag, 18. Juli 2026, 19:30 Uhr, Freibad 
Bedburg:
Kulturpicknick im Freibad – Teil 2: SahneMixx 
präsentiert „Das Beste von Udo Jürgens“
Eintritt: 35,00 Euro
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Zu Ehren der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Sportler Franz-Josef Inden und Heinz Robertz 
fand am 1. Dezember auf dem Gelände der Jo-
sef-Balduin-Arena in Bedburg eine symbolische 
Gedenkfeier statt. Auf einem Wall hinter dem 
Kunstrasenplatz wurden zwei Gedenkbäume 
gepflanzt, die fortan an das langjährige Wirken 
beider Persönlichkeiten erinnern. Die Initiative 
für diese Aktion gab ein Antrag der Bedburger 
FWG-Fraktion.

Inden und Robertz prägten durch ihr heraus-
ragendes Engagement den lokalen Sport in 
hohem Maße. Da ihnen eine formelle Ehrenbür-
gerwürde posthum nicht mehr verliehen werden 
konnte, wird ihr Engagement nun durch die 
Baumpflanzungen gewürdigt. 

Zwischen dem Natur- und dem Kunstrasenplatz 
wurde zudem eine Informationstafel aufge-
stellt, die das Leben und Wirken der Geehrten 
beschreibt. Die emotionale Einweihung der 
Bäume und der Tafel wurde von zahlreichen An-
gehörigen, Freunden, sportlichen Weggefährten 
und interessierten Bürgerinnen und Bürgern be-
sucht.

Der stellvertretende Bürgermeister Albert 
Steffens war vor Ort und resümierte: „Mit dieser 
Ehrung senden wir ein Signal an alle Generatio-
nen: Wir würdigen nicht nur die Vergangenheit, 
sondern schaffen ein lebendiges Denkmal für 
die Zukunft. Ein Baum steht für Wachstum, Stär-
ke und Beständigkeit – Eigenschaften, die Heinz 
Robertz und Franz Inden verkörperten. Ich danke 
den Familien, den Vereinen, allen Helferinnen 
und Helfern – und vor allem Heinz Robertz und 

Gedenkbäume für zwei verdiente Sportler

Franz Inden für das, was sie uns für den Sport in 
Bedburg gegeben haben.“

Franz-Josef Inden (1934–2024) war über 
Jahrzehnte hinweg eine prägende Figur im 
Sportverein Turnvereinigung Bedburg-Erft 
1927 e. V. Als aktiver Leichtathlet, Sportwart 
und Vorstandsmitglied setzte er sich maßgeb-
lich für den Verein und die Förderung des Nach-
wuchses ein.

Besondere Bedeutung erlangte er als Mitbe-
gründer der Gruppe „Turnen für Jedermann“ 
und der Seniorengruppe des Vereins. Neben sei-
ner sportlichen Tätigkeit engagierte er sich auch 
für die Geschichts- und Heimatpflege in Bedburg 
und war bis zu seinem Tod stellvertretender Vor-
sitzender des Vereins für Geschichte und Heimat-
kunde Bedburg e. V.

Heinz Robertz (1942–2024) war eine ebenso 
herausragende Persönlichkeit im Bedburger 
Sport. Als Spieler, Betreuer und Vorstandsmit-
glied des Bedburger Ballspielvereins (BBV) 
von 1912 e. V. prägte er über Jahrzehnte das 
Vereinsleben. 

Besonders in den 1960er-Jahren war er als tor-
gefährlicher Stürmer erfolgreich, bevor er als Ma-
nager der 1. Mannschaft sowie in verschiedenen 
Vorstandspositionen entscheidend zur Weiterent-
wicklung des Vereins beitrug. Robertz wurde als 
„das Herz des BBV“ bezeichnet und spielte eine 
zentrale Rolle bei der Organisation von Vereinsfes-
ten wie „Lachender BBV“ und „Karibische Nacht“.

Die nun gepflanzten Gedenkbäume dienen 
jedoch nicht nur dazu, das Lebenswerk dieser 
herausragenden Sportler zu ehren, sondern sind 
ebenso Ausdruck von Wachstum, Stärke und der 
tiefen Verankerung des Sports in der Stadt Bed-
burg. Die Stadt Bedburg bedankt sich bei allen 
Beteiligten, die diese Aktion ermöglicht haben 
und lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, die 
Bäume als Zeichen der Erinnerung und Wert-
schätzung zu besuchen.

Zahlreiche Familienangehörige und ehemalige Weggefährten von Franz-Josef  Inden und Heinz Robertz kamen zur Ein-
weihung der beiden Gedenkbäume in die Josef-Balduin-Arena.

Eine Informationstafel erinnert an das herausragende Engagement von Franz-Josef  Inden und Heinz Robertz für das Leben 
in Bedburg.
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Sexualisierte Gewalt an Kindern ist kein fernes 
Problem – sie geschieht mitten unter uns: in 
Familien, Vereinen, Nachbarschaften und zuneh-
mend auch im digitalen Raum. Für betroffene 
Kinder bedeutet dies Angst, Scham, Verwirrung 
und häufig die Sorge, dass ihnen niemand glau-
ben könnte.

Mit der neuen Kampagne „Werden Sie 
Held*in für das eine Kind“ möchte die Stadt 
Bedburg ein deutliches Zeichen setzen. Ziel ist 
es, alle Menschen in Bedburg zu ermutigen, hin-
zusehen, Warnsignale wahrzunehmen und aktiv 
zu werden, wenn etwas nicht stimmt. Denn jedes 
Kind hat ein Recht auf Schutz – und jedes Kind 
braucht Erwachsene, die aufmerksam sind und 
nicht wegschauen.

„Der Schutz von Kindern ist eine Aufgabe für uns 
alle. Kinder brauchen Erwachsene, die hinschau-
en, nachfragen und Verantwortung überneh-
men. Mit dieser Kampagne wollen wir Menschen 
in Bedburg darin bestärken, genau das zu tun. 
Jeder Hinweis, jedes Gespräch kann für ein Kind 
den Unterschied zwischen Angst und Sicherheit 
bedeuten“, sagt Bürgermeister Sascha Sol-
bach.

Die Kampagne informiert darüber, was sexuali-
sierte Gewalt bedeutet, wie sie beginnt und wel-
che Formen sie annehmen kann – von übergriffi-
gen Blicken und Gesten bis zu körperlichen oder 
digitalen Übergriffen. Ebenso macht sie deutlich: 
Jedes Kind, unabhängig von Alter, Geschlecht 
oder Herkunft, kann betroffen sein.

Film zur Kampagne soll Erwachsene sensi-
bilisieren

Doch im Mittelpunkt der Kampagne steht vor 
allem eines: Erwachsene dazu zu befähigen 
und zu ermutigen, aktiv zu werden. Wer 
aufmerksam hinsieht, zuhört und Unterstützung 
sucht, kann den entscheidenden Unterschied 
machen. Kinder, die sich anvertrauen, zeigen 
großen Mut – und Erwachsene, die hinhören, 
können helfen, den Kreislauf des Missbrauchs zu 
durchbrechen.

Um möglichst viele Menschen zu erreichen und 
das Thema verständlich aufzubereiten, hat die 
Stadt Bedburg einen eigenen Kampagnen-
film produziert. Dieser zeigt, wie wichtig es ist, 

Stadt Bedburg startet Kampagne gegen sexualisierte Gewalt an Kindern

Werden Sie Held*in für das eine Kind
nicht zu schweigen, sondern Verantwortung zu 
übernehmen. Der Film wird über die städtischen 
Kanäle sowie auf der Kampagnenseite veröffent-
licht und soll Betroffene wie Bezugspersonen 
gleichermaßen sensibilisieren. Finanziell unter-
stützt wurde der Kampagnenfilm durch Mittel 
des Ministeriums für Kinder, Jugend, Familie, 
Gleichstellung, Flucht und Integration des Lan-
des Nordrhein-Westfalen.

Sexualisierte Gewalt passiert überall – jeder 
kann helfen

Täterinnen und Täter sind häufig Menschen aus 
dem direkten Umfeld der Kinder: Personen, die 
gemocht werden, denen vertraut wird, die sich 
engagieren. Viele Übergriffe geschehen im pri-
vaten Umfeld. Dabei setzen die Täterinnen und 
Täter die Kinder unter Druck, indem sie ihnen 
sagen, dass ihnen keiner glauben wird, wenn sie 
das anderen Erwachsenen erzählen. 

Umso wichtiger ist es, Warnsignale ernst zu 
nehmen – wie abrupte Verhaltensänderungen, 
starke Rückzüge, auffällig aggressives Ver-
halten, Essstörungen, Schlafprobleme oder 
selbstverletzendes Verhalten. Auch wenn kein 
Anzeichen eindeutig ist, gilt: Bei einem un-
guten Gefühl sollte man immer genauer 
hinsehen und sich fachlich beraten lassen. 
Niemand muss eine solche Situation alleine 
bewältigen – aber jeder und jede kann der 
Mensch sein, der den entscheidenden Schritt 
macht.

Die Stadt Bedburg ruft alle Bürgerinnen und 
Bürger dazu auf, sich zu informieren, achtsam zu 
sein und Verantwortung zu übernehmen. „Wer-
den Sie Held*in für das eine Kind“ – denn Ihr 
Hinsehen kann Leben verändern.

Weitere Informationen zur Kampagne gibt es auf 
der Homepage der Stadt Bedburg oder über den 
QR-Code auf dem Plakat (siehe unten).

Werden
Sie Held*in
für dieses 
eine Kind!

Vermuten Sie Gewalt an einem Kind?
Schieben Sie den Gedanken nicht weg.

Mehr zur Kampagne und Hilfe für Betroff ene – so können Sie helfen: 

Anlaufstellen bei Verdachtsfällen

Wer einen Verdacht hat oder sich unsicher ist, 
kann sich jederzeit – anonym und kostenlos 
– beraten lassen. Dafür stehen die Mitarbei-
tenden des Bedburger Jugendamtes sowie 
weitere Hilfsangebote zur Verfügung:

•	 Bedburgs Kinderschutzfachberatung: 
02272 / 402-540

•	 Hilfetelefon Sexueller Missbrauch: 
0800 / 2255530 und www.hilfe-portal-
missbrauch.de/hilfe-telefon

•	 Unabhängige Bundesbeauftragte 
gegen sexuellen Missbrauch von Kin-
dern und Jugendlichen: 

	 https://beauftragte-missbrauch.de/

•	 Weitere Angebote: www.schreib-ollie.de 
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Bereits zum dritten Mal verwandelte sich das 
Freibad in ein großes Paradies für Hunde. Beim 
Bedburger Hundeschwimmen nutzten zahlrei-
che Besitzerinnen und Besitzer die Gelegenheit, 
ihren Vierbeinern im Wasser und auf der Wiese 
freien Lauf zu lassen – ein toller Abschluss der 
Bedburger Freibadsaison.

Der tierische Wasserspaß sorgte dabei nicht 
nur bei den Fellnasen vor Ort für eine Menge 
Freude. Der erste Teil der Einnahmen ging da-
bei an die Hundefreunde Bedburg. Der Verein 
hatte das Hundeschwimmen erstmals in Ko-
operation mit der Stadt Bedburg organisiert. 
Ein zweiter Teil aus dem Erlös wurde nun – wie 
schon in den vergangenen Jahren – an die 
Tiertafel Rhein-Erft gespendet, die mit ihrer 

Hundefreunde Bedburg und die Tiertafel Rhein-Erft erhalten Spenden

Hundeschwimmen ein Erfolg für alle Beteiligten
Arbeit auch Bedburger Tierbesitzer unterstüt-
zen.

„Zusätzlich zur Geldspende haben wir in der Ver-
waltung wieder dringend benötigtes Futter für 
die Tiertafel gesammelt. Es ist einfach toll zu se-
hen, dass wir durch das Hundeschwimmen nicht 
nur die Tiere im Freibad glücklich machen, son-
dern auch die ehrenamtlich organisierte Tiertafel 
sowie die Hundefreunde Bedburg von diesem 
Event profitieren. So ist das Hundeschwimmen 
bei uns in Bedburg ein Gewinn für alle Betei-
ligten“, sagt Iris Schier von der Bedburger 
Stadtverwaltung, die das Hundeschwimmen 
gemeinsam mit den Mitgliedern der Hunde-
freunde Bedburg e. V. und dem Freibad-Team 
der Stadt Bedburg organisiert hatte.

Tierischer Abschluss der Bedburger Freibad-
saison

Zum Ende der Freibadsaison versammelten sich 
Ende September zahlreiche Hundebesitzerinnen 
und -besitzer im Bedburger Freibad, um ihren 
Vierbeinern eine letzte Möglichkeit zum Schwim-
men zu bieten. Dabei konnten die Hunde aus-
giebig im Wasser planschen, die Rutschbahn 
im Kinderschwimmbecken testen oder bei spie-
lerischen Aufgaben wie dem Einsammeln von 
Gegenständen ihre Energien freisetzen. Auch 
das Springen vom Startblock oder dem Becken-
rand sorgte für viel Freude und Unterhaltung bei 
Hunden und Besitzern gleichermaßen.

Rund um die Becken standen Vertreterinnen 
und Vertreter der Tierversicherung bereit, um die 
Besucher über verschiedene Versicherungsange-
bote für ihre Hunde zu informieren. Die Tiertafel 
war ebenfalls vor Ort und gab Einblicke in ihre 
wichtige Arbeit.

Für das leibliche Wohl der Hundebesitzer sorgte 
die Jugendfeuerwehr der Stadt Bedburg mit einer 
Vielzahl von Speisen und Getränken. Eine Foto-
grafin hielt die besonderen Momente dieses tieri-
schen Vergnügens in eindrucksvollen Bildern fest, 
die die Freude und Begeisterung der Hunde und 
ihrer Halter eindrucksvoll dokumentierten.

Der Eintritt für das Event betrug 1 Euro pro Fuß 
und Pfote, Kinder bis zwölf Jahren hatten freien 
Zugang. Das Bedburger Hundeschwimmen geht 
auf einen Antrag der CDU-Fraktion zurück.Zur Spendenübergabe trafen sich die Beteiligten der Hundefreunde Bedburg und der Tiertafel Rhein-Erft mit Iris Schier 

(2. v. l.) vom Organisations-Team des Hundeschwimmens im Rathaus der Stadt Bedburg.

Mit den sinkenden Temperaturen beginnt für viele 
Igel die Suche nach einem sicheren Winterquar-
tier. Auf dem Gelände des Bedburger Freibads 
haben die Schwimmmeister Sven Boving und 
Michael Rixen bereits seit Langem zahlreiche 
Tiere beobachtet – und gemeinsam mit der Gar-
ten-AG der Wilhelm-Busch-Schule ein Projekt 
zum Schutz der stacheligen Besucher gestartet. 
Die Idee: Um den Igeln einen sicheren Schlafplatz 
für ihren Winterschlaf zu bereiten, sollen eigens 
kreierte „Igelhotels“ gebaut werden.

Die Aktion fand schnell Unterstützung: Mit Zu-
stimmung der Stadt Bedburg und dank einer 
Sachspende des Baumarkts Mobau bauten die 
Schülerinnen und Schüler unter Anleitung von 
Boving, Rixen und Lehrerin Michaela Matz 

Schwimmmeister und Grundschulkinder bauen gemeinsam Igelhotels

Gemütliche Hotels für den Winter
insgesamt zehn Igelhotels. In mehreren Arbeits-
einsätzen wurde gehämmert, gezimmert und 
geschliffen, bis die kleinen Unterkünfte fertig-
gestellt waren. „Wir bauen die Hotels, damit wir 
den Igeln helfen, gut durch den Winter zu kom-
men“, erklärte Henri aus der dritten Klasse.

Die fertigen Igelquartiere wurden nun rund um 
die Schule, im Schlosspark sowie auf dem Ge-
lände des Freibads aufgestellt. Boving hofft auf 
weitere gemeinsame Naturschutzaktionen: „Es 
ist wichtig, Kinder frühzeitig für den Schutz der 
Natur zu sensibilisieren. Die Begeisterung der 
Garten-AG war beeindruckend.“ Auch Lehrerin 
Matz freut sich auf weitere Projekte, bei denen 
die Schülerinnen und Schüler die Natur aktiv er-
leben können.

Die Kinder der Garten-AG bauten gemeinsam mit Lehre-
rin Michaela Matz (2. v. l.) und Sven Boving (m.) vom Frei-
bad-Team eigene Igelhotels.
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Die festlich geschmückten Adventsfenster im historischen Alt-Kaster sind 
seit vielen Jahren ein fester Bestandteil der weihnachtlichen Bräuche in 
unserer Stadt. Jedes Jahr stellen 23 Anwohnerinnen und Anwohner einer 
Gruppe ein Fenster zur Verfügung.

Kindergärten, Schulen und andere Gruppen aus Bedburg haben dann die 
Möglichkeit, diese Fenster weihnachtlich zu gestalten. Einige Fenster wer-
den sogar von den Anwohnern selbst dekoriert. Jeden Abend, pünktlich um 
18:00 Uhr, werden die Adventsfenster dann gemeinsam geöffnet. Im Rah-
men dieses lebendigen Adventskalenders beteiligten sich auch die Kinder 
des Montessori-Kinderhauses.

Gemeinsam mit Anwohnerinnen und Anwohnern sowie weiteren Gästen 
öffneten die Kinder das Adventsfenster Nummer fünf. Unterstützt wurde die 
Veranstaltung musikalisch vom Männergesangsverein Königshoven, der 
klassische Weihnachtslieder sang. Im Mittelpunkt des Abends jedoch stan-
den die Kinder und die Bedeutung, Wertschätzung sowie Bereicherung, die 
sie in unsere Welt bringen.

Kinder des Montessori-Kinderhauses gestalten Adventsfenster

Mit musikalischer Begleitung des Männergesangsvereins eröffneten Eltern, Kinder sowie 
die Anwohnerinnen und Anwohner das Adventsfenster.

Nach zwei Jahren Pause konnte die Geschwister-Stern-Schule aus Kirch-
herten wieder den ersten Platz als beste Grundschule beim 24-Stunden-
Schwimmen der DLRG im Monte Mare gewinnen – und das bereits zum elf-
ten Mal. Mit beeindruckender Ausdauer, großem Teamgeist und sportlicher 
Leidenschaft schwammen die Kinder sich zurück an die Spitze.

Insgesamt 44 Schülerinnen und Schüler der Schule gingen an den Start 
und legten gemeinsam eine Strecke von 121 Kilometern zurück. Einige Kin-
der übertrafen sich dabei selbst und schafften eine Distanz von bis zu 8.400 
Metern – ein Beweis für die enorme Motivation und den unermüdlichen 
Einsatz der jungen Sportlerinnen und Sportler, den Pokal wieder zurück-
zuholen.

Geschwister-Stern-Schule triumphiert beim 24-Stunden-
Schwimmen

Die Geschwister-Stern-Schule sicherte sich bereits zum elften Mal den Titel als beste 
Grundschule beim 24-Stunden-Schwimmen.

Der Pokal wurde von jenen Kindern entgegengenommen, die bis zum 
Schluss im Schwimmbad blieben und damit stellvertretend für die gesam-
te Mannschaft die Auszeichnung feierlich erhielten. „Die Atmosphäre im 
Schwimmbad war großartig. Die Kinder haben mit unglaublicher Energie 
und Begeisterung gekämpft. Viele sind über sich hinausgewachsen", so 
Frau Rosemann, Kommissarische Schulleiterin.

Das 24-Stunden-Schwimmen wurde so nicht nur zu einem sportlichen Wett-
kampf, sondern auch zu einem eindrucksvollen Erlebnis voller Gemein-
schaft und Zusammenhalt. Der erneute Pokalsieg ist ein starkes Zeichen für 
die Leistungsbereitschaft und den Teamgeist der Geschwister-Stern-Schule 
– und ein Höhepunkt, der sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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Die Grundschulkinder der Wilhelm-Busch-Schu-
le stimmten sich mit einem besonderen Ereignis 
auf die Adventszeit ein: Ende November besuch-
te das Team des mobilen Kinos aus Bedburg die 
Schule. Jugendliche aus der Region organisie-
ren dabei an wechselnden Orten unterschied-
liche Kinoaufführungen für Jüngere; begleitet 
werden sie dabei von Hendrik Pfäfflin von der 
RheinFlanke. 

In der Turnhalle der Schule suchten sich Groß 
und Klein ein gemütliches Plätzchen und dann 
ging es auch schon los. Das Team hatte einen 
schönen winterlichen Kinderfilm im Gepäck: 
„Caspers und Emmas Winterferien“ stand auf 
dem Programm. Gespannt fieberten die Kinder 
mit, als Casper und Emma ihre Großeltern be-
suchten und Abenteuer im Schnee erlebten.

Schulsozialarbeiter Jörg-Tammo Reelfs und 
OGS-Leiter Nabil Faris waren sich einig: „Das 
war ein toller Nachmittag für die Kinder unserer 

Winterkino für die Wilhelm-Busch-Grundschule
Schule.“ Hendrik Pfäfflin von der RheinFlan-
ke stimmte zu und ergänzte: „Sehr gerne wie-
derholen wir diese tolle Aktion im kommenden 
Jahr.“ Dann darf auch das schulische Kinderpar-

Mit einem weihnachtlichen Film stimmten sich die Kinder der Wilhelm-Busch-Grundschule auf  die Adventszeit ein.

lament bei der Auswahl des Filmes mitentschei-
den. Gefördert wird das Projekt „Kino am Kiosk“ 
(kurz KiaKi) über das Bundesprogramm „Demo-
kratie leben!“.

Das offizielle Eröffnungsfest findet zwar erst im 
Frühjahr statt, doch noch vor den Weihnachtsfei-
ertagen öffnet der neue Spiel- und Sportpark im 
Bedburger Ortsteil Lipp seine Tore. Voraussichtlich 
ab dem 20. Dezember 2025 kann der Mehrge-
nerationenplatz, der auf dem Gelände des ehe-
maligen Fußballfeldes errichtet wurde, von allen 
Altersgruppen genutzt werden. Die attraktive und 
besonders nachhaltige Anlage bietet eine breite 
Palette an Sport- und Freizeitmöglichkeiten.

Im Angebot ist ein sogenannter Calisthenics-Park, 
also ein Kraft- und Fitnessbereich, sowie ein gro-
ßer Pumptrack für Rollsportarten wie zum Beispiel 
Inlineskates und Skateboards. Darüber hinaus bie-
tet der neue Spiel- und Sportpark einen Bouleplatz 
sowie eine großzügige Ballspielwiese, die auch als 
Quartiersplatz für Feste und Veranstaltungen ge-
nutzt werden kann. 

Ein innovatives Beispiel für die nachhaltige Bau-
weise ist der neue Pumptrack. Dieser wurde nicht 
mit herkömmlichem Asphalt errichtet, sondern ist 
der weltweit erste Pumptrack, der mit einem spe-
ziellen Biobitumen-Asphalt gebaut wurde – denn 
dessen Bindemittel wird aus den Schalen der Ca-
shewnuss gewonnen. 

Darüber hinaus wurde bei den Erdarbeiten das 
vorhandene Bodenmaterial wiederverwendet 
und fast zwei Drittel des neu eingebrachten Ma-
terials bestehen aus Recyclingmaterial. Auch bei 
der Ausstattung des Mehrgenerationenplatzes 
mit Bänken, Tischen und Fitnessgeräten setzt die 

Offizielles Eröffnungsfest findet im Frühjahr statt

Spiel- und Sportpark in Bedburg-Lipp öffnet seine Tore
Stadt Bedburg konsequent auf nachhaltige Mate-
rialien: Die Möblierung besteht weitgehend aus 
Recyclingmaterialien, die durch Langlebigkeit und 
Umweltfreundlichkeit überzeugen.

Neben der Steigerung der Aufenthaltsqualität 
trägt der neue Mehrgenerationenplatz auch zur 
ökologischen Entwicklung und der Steigerung der 
Biodiversität entlang des Pützbaches bei. Damit 
neben den Spiel- und Sportgeräten auch die Grün-
flächen möglichst gut geschützt werden, bittet die 
Stadt Bedburg alle Besucherinnen und Besucher, 
sich ausschließlich auf den vorgesehenen Wegen 
aufzuhalten und die Pflanzflächen zu respektieren. 
Diese Flächen des Parks sollen nicht betreten wer-
den.

Baustart für den neuen Spiel- und Sportpark war 
im vergangenen Juli. Vorangegangen war den 

Planungen eine Bürgerveranstaltung, bei der die 
Bedburgerinnen und Bedburger ihre Wünsche 
zur Umgestaltung des ehemaligen Sportplatzes 
äußern konnten. Anschließend entwickelte die 
Smeets Landschaftsarchitekten Planungsgesell-
schaft mbH aus Erftstadt ein entsprechendes Nut-
zungskonzept, das sich auch die Bedburger SPD-
Fraktion in einem Antrag gewünscht hatte.

Für die Umsetzung des Projekts erhielt die Stadt 
Bedburg knapp 590.000 Euro aus dem KoMoNa 
- Förderprogramm Kommunale Modellvorhaben 
zur Umsetzung der ökologischen Nachhaltig-
keitsziele in Strukturwandelregionen vom Bun-
desministerium für Umwelt, Klimaschutz, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit (BMUKN). Das 
entspricht einer Förderquote von rund 90 Prozent. 
Ein offizielles Eröffnungsfest wird im kommenden 
Frühjahr stattfinden.

Der nachhaltige Pumptrack ist das Highlight des neuen Mehrgenerationenplatzes in Lipp.
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Schwertransporte für Windkraftanlagen

Parkverbot in Kirchtroisdorf 
während der Nachtstunden
Aufgrund der Anlieferung mehrerer Komponenten zum Bau 
neuer Windräder kommt es im Bedburger Ortsteil Kirchtrois-
dorf in den nächsten Wochen zu Einschränkungen der Park-
möglichkeiten in den Abendstunden. Noch bis Ende Februar 
2026 gilt auf der Rödinger Straße und der Elsdorfer Straße ein 
Haltverbot.

Um die Einschränkungen möglichst gering zu halten, gilt das 
Parkverbot in den genannten Bereichen nur an Werktagen zwi-
schen 22:00 Uhr und 06:00 Uhr. Ebenso wird das Haltverbot über 
die Feiertage vom 24. Dezember 2025 bis zum 5. Januar 2026 
ausgesetzt.

Die Komponenten zur Errichtung neuer Windkraftanlagen wer-
den mittels mehrerer Schwertransporte über Kirchtroisdorf nach 
Elsdorf geliefert, dafür ist eine ausreichende Fahrbahnbreite 
unerlässlich. In den Elsdorfer Ortsteilen Frankeshoven und Toll-
hausen entstehen laut der Firma Energiekontor insgesamt sieben 
Windenergieanlagen.

Aus den Ausschüssen
Ratssitzung am 2. Dezember 2025

Stadtrat besetzt Ausschüsse und Gremienvertretungen der elften 
Wahlperiode

Nachdem der Rat der Stadt Bedburg in seiner konstituierenden Sitzung am 
18. November 2025 für die elfte Wahlperiode bereits elf Ausschüsse gebil-
det hatte, widmeten sich die 38 Ratsfrauen und Ratsmänner in ihrer Sitzung 
am 2. Dezember 2025 der personellen Besetzung dieser. 

Neben den einzelnen Ausschussvorsitzenden sowie deren StellvertreterIn-
nen standen am Ende der Ratssitzung auch die jeweiligen stimmberech-
tigten Ausschussmitglieder, bestehend aus Ratsmitgliedern und sachkun-
digen BürgerInnen, sowie die beratenden sachkundigen EinwohnerInnen 
fest.

Darüber hinaus entschied der Rat, welche Ratsmitglieder als VertreterInnen 
der Stadt Bedburg in wichtige örtliche und überörtliche Gremien entsandt 
werden, darunter unter anderem in den Aufsichtsrat der REVG Rhein-Erft-
Verkehrsgesellschaft mbH oder in die Mitgliederversammlung des Städte- 
und Gemeindebundes Nordrhein-Westfalen.

Eine detaillierte personelle Übersicht zu allen Ausschüssen, den einzelnen 
VertreterInnen der Stadt Bedburg in den örtlichen und überörtlichen Gre-
mien und eine Liste dieser finden Interessierte zeitnah im Ratsinformations-
system (Bereich „Gremien“) unter www.bedburg.de.



[ 10 ] Aus dem Rathaus[ 10 ] Aus den Parteien

„Ihr habt der Sozialdemokratie durch alle Höhen und Tiefen die 
Treue gehalten, dafür bedanken wir uns bei Euch“, begrüßte der Vor-
sitzende des SPD-Ortsvereins Bedburg, Bernd Coumanns, langjähri-
ge SPD-Mitglieder in der AWO-Bedburg.

Neben den Jubilaren wurde auf der Veranstaltung auch den seit der letzten 
Kommunalwahl ausgeschiedenen Ratsmitgliedern und Ortsbürgermeis-
tern für ihren Einsatz gedankt. 

Stolze 60 Jahre Mitgliedschaft von Hans Juris in der SPD

Besonders freute sich Coumanns, dass er Hans Juris zu stolzen 60 Jahren 
Mitgliedschaft in der SPD gratulieren durfte. Juris ist 1965 in Morken-Harff 
in die SPD eingetreten. Damals hieß der Bundeskanzler noch Ludwig Er-
hard. Bereits zuvor war er seit einigen Jahren Mitglied der Gewerkschaft 
geworden. Der Zusammenhalt von Gewerkschaft und Sozialdemokratie war 
und ist Hans Juris bis heute ein besonders Anliegen. Nur gemeinsam ist 
man stark.

Dementsprechend hat sich das Gewerkschaftsmitglied über viele Jahr-
zehnte im Betriebsrat und in der Gewerkschaft engagiert. Bis heute ist 
Hans Juris Ehrenvorsitzender der IGBCE-Ortsgruppe Kaster. Auch in der 
SPD hat sich der Jubilar immer eingebracht und war in den 70er-Jahren 
Ratsmitglied und stellvertretender Amtsbürgermeister des Amtes Königs-
hoven gewesen. 

Für seine Verdienste hatte Juris bereits 2012 die Willy-Brandt-Ehrenme-
daille von Franz Müntefering im Bedburger Schloss überreicht bekommen. 
„Für Deinen großartigen Einsatz danken wir Dir von ganzem Herzen und 
wünschen Dir Gesundheit und Wohlergehen“, schloss der SPD-Vorsitzende 
Coumanns seinen Dank bei der Überreichung der entsprechenden Ehren-
urkunde und Ehrennadel.

SPD ehrt langjährige Mitglieder und sagt ehemaligen Ratsmit-
gliedern Danke schön (Teil I)

50 Jahre SPD-Mitgliedschaft wurde gewürdigt

Mit Horst Druch wurde ein weiteres verdientes Mitglied für 50-jährige 
Treue zur SPD geehrt. Besonders engagiert war Druch in den 90er-Jahren 
und im ersten Jahrzehnt des neuen Jahrtausends als Vorsitzender des da-
maligen SPD-Ortsvereins Bedburg-Mitte und als Ratsmitglied sowie Frak-
tionsvorsitzender von 1999 – 2009. In dieser Zeit hat sich die SPD in der 
Opposition konstruktiv eingebracht und sich zum Beispiel für einen Bür-
gerentscheid zur Rathausfrage eingesetzt oder sich gegen eine Politik des 
Kaputt-Sparens gewehrt. 

Auch Marlene Krichel aus Kirdorf wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft aus-
gezeichnet. Sie wurde seinerzeit von Karl-Friedrich Schild, dem damaligen 
Bürgermeister der alten Stadt Bedburg, in die SPD aufgenommen und be-
richtete von den damaligen politischen Verhältnissen in Kirdorf und Bed-
burg. 

Mit Jörg Steinhäuser aus Kaster und George Brings aus Königshoven 
wurden zwei enge Freunde für jeweils 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Sie bezeichnen sich freundschaftlich als „Zwillinge“. Beide waren und 
sind bis heute in der SPD aktiv, sei es damals bei den Jusos, der Jugend-
organisation der SPD, oder als sachkundige Bürger in verschiedenen 
Ausschüssen der Stadt Bedburg oder in verschiedenen SPD-Vorständen 
über die Zeit. Viele Flugblätter und Broschüren wurden von Steinhäuser 
und Brings für die SPD Bedburg zu den verschiedensten Anlässen ge-
staltet. 

Im Namen aller SPD-Mitglieder in Bedburg bedankte sich der SPD-Vorsit-
zende Bernd Coumanns für das Engagement und Herzblut, mit dem die 
Jubilare über Jahrzehnte die SPD unterstützt haben. 

(Fortsetzung folgt in der Ausgabe 1/2026)

Michael Lambertz (2. v. l.) bekommt als ehemaliges Ratsmitglied ein Präsent als Dankeschön 
für sein Engagement überreicht.  

Hans Juris wird für 60 Jahre SPD-Mitgliedschaft geehrt. 
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Am zweiten Adventssonntag, dem Tag nach 
Nikolaus, hat die CDU Bedburg ein besonde-
res Zeichen der Dankbarkeit und Anerken-
nung gesetzt. Auf beiden Seiten des Auto-
bahn-Rastplatzes Bedburger Land verteilten 
Mitglieder der CDU kleine Präsente an die 
dort gestrandeten Lkw-Fahrer. 
Viele von ihnen verbringen den Nikolausabend 
fernab der Heimat und ihrer Familien, leisten 
jedoch täglich einen unverzichtbaren Beitrag 
zur Versorgung unseres Landes. Ausgestattet 
mit Nikolausmützen zog die Gruppe über beide 
Parkplätze der A61 und überreichte Schokola-
dentafeln sowie liebevoll gepackte Tüten mit 
selbstgebackenen Leckereien, Nüssen und Man-
darinen. 
Die Aktion richtete sich nicht nur an die großen 
Fernfahrer, sondern bewusst auch an die vielen 
Kurier- und Kleintransporter, die auf Europas 
Straßen unterwegs sind.
Die Reaktionen der Fahrer waren überwältigend. 
Viele zeigten sich sichtlich gerührt von der Geste 

CDU Bedburg setzt Zeichen der Wertschätzung für gestrandete 
Lkw-Fahrer am Rastplatz Bedburger Land

und suchten das Gespräch. Sie erzählten von ih-
ren Familien in der Heimat, von Kindern, die an 
diesem Abend ohne Mutter oder Vater zu Hause 
warten. Ein Fahrer telefonierte gerade mit seiner 
Frau, als er sein Geschenk erhielt. Tief bewegt 
stellte er uns über Videochat direkt vor. 
Ein großer Teil der Fahrer kam aus osteuropäi-
schen Ländern, insbesondere aus Polen. Umso 
wertvoller war es, dass wir eine Dolmetscherin 
in unserer Gruppe hatten, die fließend polnisch 
sprach und so einen herzlichen Austausch er-
möglichte. 
Ein besonderer Moment ergab sich, als sich ein 
russischer Fahrer mit polnischem Kennzeichen 
den Parkplatz mit einem ukrainischen Kollegen 
teilte. Ein kleines stilles Weihnachtswunder, das 
zeigt, dass nicht die Menschen Kriege beginnen, 
sondern ihre politischen Führungen. 
Mit dieser Aktion möchte die CDU Bedburg ein 
klares Zeichen der Wertschätzung setzen. Die 
Fahrerinnen und Fahrer leisten Tag für Tag ihren 
Beitrag, damit unser Land zuverlässig versorgt 

bleibt, oftmals unter schwierigen Bedingungen 
und fernab ihrer Familien. Gerade am Nikolaus-
tag wollten wir ihnen zeigen: Ihr seid nicht ver-
gessen.

In diesem Sinne wünscht die CDU Bedburg 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr!

Am Samstag, den 6. Dezember, und Sonntag, 
den 7. Dezember 2025, herrschte rund um 
das Rathaus in Kaster eine besonders lebendige 
und warme Vorweihnachtsstimmung: Die Junge 
Union Bedburg hat gemeinsam mit zahlreichen 
Schülerinnen und Schülern des Silverberg-Gym-
nasiums eine beeindruckende Tannenbaumak-
tion organisiert und durchgeführt. 
Viele engagierte Jugendliche trafen sich an bei-
den Tagen, um Weihnachtsbäume zu verkaufen 
und damit die Abiturkasse ihrer Jahrgangsstufe 

Junge Union Bedburg unterstützt Tannen-
baumaktion am Rathaus Kaster

aufzufüllen. Der Einsatz hat sich deutlich ge-
lohnt: Zahlreiche Bäume fanden neue Besitzer 
– einige davon wurden sogar direkt bis vor die 
Haustür geliefert. Während die Bürgerinnen und 
Bürger auf ihren Baum warteten, konnten sie 
sich mit heißen Getränken und warmen süßen 
Leckereien die Zeit vertreiben. 
Die Mischung aus Tatendrang, Gemeinschaft 
und weihnachtlicher Atmosphäre machte die 
Aktion zu einem echten Anziehungspunkt. Die 
Junge Union Bedburg zeigt mit dieser Aktion 

eindrucksvoll, dass unsere Jugend nicht abwar-
tet, bis andere etwas bewegen – sie packt selbst 
an, gestaltet mit und übernimmt Verantwortung 
für ihre Zukunft.
Ein starkes Zeichen für Zusammenhalt, Eigen-
initiative und gelebten Gemeinschaftssinn in 
unserer Stadt.

Die CDU Bedburg lädt am 17. Januar 
2026 um 10:30 Uhr zum Neujahrsemp-
fang im Pfarrheim Königshoven ein. Im 
Mittelpunkt stehen der Austausch mit 
den Bedburger Unternehmen und Ver-
einen sowie ein Ausblick auf die wich-
tigsten Themen des kommenden Jahres. 
Als Gastredner wird Christian Her-
manns erwartet, dessen starke regionale 
Verbundenheit und klarer Blick auf kom-
munale Entwicklungen dem Vormittag 
wertvolle Impulse verleihen. Die Einladungen werden in den kommenden 
Tagen an die entsprechenden Unternehmen und Vereine versendet. 
Wir freuen uns auf einen inspirierenden Austausch und einen motivieren-
den Start in das neue Jahr.

Neujahrsempfang der CDU 
Bedburg am 17. Januar 2026

Es weihnachtet …
Neulich treffe ich meine Nachbarn.  „Schöne Adventszeit!“, rufe ich zu.
„Wir haben bereits unser Weihnachtsgeschenk“, entgegnet der Nachbar.
Während ich innerlich noch zwischen Reise und Golfschläger schwanke, 
spricht die Nachbarin: „Unsere Tochter hat eine Nachzahlung an die Stadt 
Bedburg für den Kindergartenplatz bekommen … - über 4.000 Euro!“
4.000 Euro Nachzahlung für EIN Jahr für EINEN Kindergartenplatz?! Ich 
wusste gar nicht, dass ein Kindergartenplatz überhaupt so viel kosten 
kann. 
„Und das Beste ist die Zahlungsfrist bis zum 5.12.“, schimpft der Nachbar. 
„Wäre sie zu Hause geblieben und hätte nicht gearbeitet, dann wäre sie 
heute um 4.000 Euro reicher.“
In der Tat ein zumindest gedanklicher Anreiz. Aber demnächst gibt’s ja 
Kindergarten für 0 Euro! Ein wahres Wahlversprechen. Was macht es da 
schon, dass man kurz vor Weihnachten noch eine ordentliche Quittung 
bekommt.
In dem Sinne eine frohe Weihnachtszeit und ein glückliches Jahr 2026!
Löwenherz
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auf unserer Homepage!
Weitere Informationen

Verlag und Redaktion wünschen allen Lesern, Kunden und Geschäftspartnern
frohe Weihnachten sowie alles Gute zum neuen Jahr 2026!

Bedburger Nachrichten
Terminplan 2026

Ausgabe	 Redaktionsschluss	 Erscheinungstag
		  (in der Regel
		  dienstags, 14:00 Uhr)
1/2026	 06.01.	 17.01.
2/2026	 20.01.	 31.01.
3/2026	 02.02.	 14.02.
4/2026	 10.02.	 28.02.
5/2026	 03.03.	 14.03.
6/2026	 17.03.	 28.03.
7/2026	 27.03.	 11.04.
8/2026	 14.04.	 25.04.
9/2026	 27.04.	 09.05.
10/2026	 11.05.	 23.05.
11/2026	 22.05.	 06.06.
12/2026	 09.06.	 20.06.
13/2026	 23.06.	 04.07.
14/2026	 07.07.	 18.07.
15/2026	 21.07.	 01.08.
16/2026	 04.08.	 15.08.
17/2026	 18.08.	 29.08.
18/2026	 01.09.	 12.09.
19/2026	 15.09.	 26.09.
20/2026	 29.09.	 10.10.
21/2026	 13.10.	 24.10.
22/2026	 27.10.	 07.11.
23/2026	 10.11.	 21.11.
24/2026	 24.11.	 05.12.
25/2026	 08.12.	 19.12.



Kultur / Sport [ 13 ] 

Wir wünschen allen Bedburgerinnen und Bedburgern ein geruhsa-
mes Weihnachtsfest und einen friedvollen sowie gesunden Jahres-
abschluss 2025.

Der Vorstand
SC Borussia Kaster-Königshoven 1920/26 e.V.

Quelle: Akademie für Fußballkultur

Sessionseröffnung in Rath
In Bedburg-Rath hat die Karnevalssession 2025/2026 bereits be-
gonnen.

Die Rather Karnevalsfreunde feierten ihre Sessionseröffnung im „Rather 
Gürzenich“ und konnten auch dieses Jahr wieder zahlreiche befreundete 
Gesellschaften, Bürgermeister Sascha Solbach, das Festkomitee sowie viele 
weitere Gäste begrüßen.
 
Unter Leitung der Präsidentin Sabrina Lemm, die gekonnt durch das Pro-
gramm führte, wurde die Session gebührend eingeläutet.

Der Bedburger Bürgermeister Sascha Solbach eröffnete am Anfang der Ver-
anstaltung offiziell die Session 2025/2026 in Rath.  Er meinte, dass er sel-
ten so früh im Jahr eine Session eröffnet hat – dies jedoch der sehr kurzen 
Session geschuldet ist.

Fast zum Abschluss der Veranstaltung präsentierten die Rather Karnevals-
freunde die Band SoLaLa, die das gesamte Publikum in ihren Bann zog.



[ 14 ] Aus dem Rathaus[ 14 ] Kultur

Geschäftsstelle

Daniel Naujock 
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
daniel.naujock@gs.provinzial.com

Ihr persönlicher Berater 
vor Ort
Daniel Naujock 

Schütz das, Schütz das, 
was dir was dir 
wichtig istwichtig ist

[ 14 ] Aus dem Rathaus[ 14 ] Aus den Parteien[14 ]  Kultur[14 ] Recht

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden ein frohes Weihnachtsfest
  sowie ein gutes neues Jahr 2026!
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Wir wünschen unseren Kunden und Freunden ein frohes Weihnachtsfest
  sowie ein gutes neues Jahr 2026!

2025.2025.20262026.

WIR KAUFEN UND ZAHLEN SOFORT BAR!JETZT  BARGELD Tel.: 0178.47 339 74

 KAUFEN UND ZAHLEN SOFORT BAR!

SEIT 2010 IN BEDBURG 3. GENERATION

Das Goldhaus
Hartmann
Lindenstraße 32
50181 Bedburg
Tel.: 02272 / 80 64 494

Ö� nungszeiten: Mo-Fr 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:30 Uhr - Samstag nach Vereinbarung

Auch Hausbesuche möglich!

Uhrenservice

Gold, Münzen
Schmuck

Ein frohes Fest Ein frohes Fest 
und einen gesunden Wechsel in das Jahr 2024und einen gesunden Wechsel in das Jahr 2024

WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN UND FREUNDEN EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST SOWIE EIN GUTES NEUES JAHR 2024!

• Inspektion
• Klima-Service
• Bremsen-Service
• Auto-Glas-Service
• Fahrwerktechnik/

Stoßdämpfer
• Unfall-Abwicklung
• Reifen/Einlagerung
• Leihwagen
• An- und Verkauf

von PKW
aller Marken

noahskfz@web.de

HU und AU im 
Haus

Noahs KFZ
Meisterbetrieb GmbH

El Bali Khalid
Meisenweg 3a

50181 Bedburg
Telefon 02272 3152

Telefax 02272 83380

Wir wünschen allen Kunden, 
Geschäftspartnern und 

Lesern frohe Weihnachten 
sowie ein gutes neues Jahr 

2026!
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